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Änderungsantrag zu WP-01-K2

Von Zeile 528 bis 533:
Die Krankenhausreform werden wir nachbessern, zusammen mit den Ländern umsetzen und

nicht nur die gesetzlichen, sondern auch die privaten Versicherungen an den Kosten beteiligen.

Wir werden gemeinsam eine gute Krankenhausreform umsetzen. Oberste Priorität hat für uns

dabei, dass für alle Menschen in unserem Land Krankenhäuser und bestmögliche

Grundversorgung schnell erreichbar sind.Die Umsetzung der Krankenhausreform werden wir

weiter vorantreiben und gemeinsam mit den Ländern ausbauen sowie Anreize zum

klimaneutralen Umbau und Betrieb von Krankenhäusern setzen. Wir werden weiter darauf

achten, dass sich auch die privaten Versicherungen an den Transformationskosten beteiligen.

Oberste Priorität hat für uns dabei, dass sich Menschen in unserem Land darauf verlassen

können, eine gute Grund- und Notfallversorgung überall erreichen zu können und in

spezialisierten Zentren in bester Qualität versorgt zu werden. Die Notfallversorgung, den

Rettungsdienst und die Finanzierung der Apotheken wollen 

Begründung

Die Krankenhausreform schafft die entscheidenden Grundlagen für eine sichere und qualitätsvolle

Versorgung. Daher geht es darum, sie jetzt konsequent umzusetzen. Die Reform legt die Grundlage

für eine Minderung der klimaschädlichen Emissionen aus den Krankenhäusern, für die weitere

Anreize geschaffen werden müssen. Die Reform beinhaltet einen Weg zur Beteiligung der Privaten

Krankenversicherung an den Transformationskosten, der konsequent beschritten werden muss. Die

Krankenhausreform ermöglicht weiterhin einerseits die Erhaltung und Weiterentwicklung einer gut

erreichbaren Grund- und Notfallversorgung und andererseits eine stärkere Konzentration

spezialisierter Leistungen mit dem Ziel einer qualitätsvollen Leistungserbringung.
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